


acht Hochzeiten. ,,Das schlug richtig ein." Bis heute. Für 2023 ist die Festscheune schon ausgebucht. 

Diese Annehmlichkeiten bietet die Festscheune in Helmstorf 

Der Ort lockt Verliebte mit Annehmlichkeiten. Der Empfang der Gäste kann im denkmalgeschützten Park unter Eichen 

geschehen, die 300 Jahre alt sind. Oder im benachbarten Obstgarten. In der Idylle im Freien sind auch kirchlichen 

Trauungen möglich, wenn das junge Paar einen eigenen Pastor mitbringt. 

Cornelia von Buchwaldt registriert in den letzten Jahren einen besonderen Trend. Immer mehr Paare geben sich in einer 

„freien" Trauung das Ja-Wort. Es stellt kein Pastor die Frage, ob man sich ehelichen will. Das übernimmt ein weltlicher 

Redner. Immer mehr Ehepaare wollen das so. 

So sieht es in der Festscheune aus 

Der Wandel vom Kuhstall zum Ort für Festlichkeiten war durchdacht. Das alte Fachwerk ist gesäubert und prägt die 

Räume. Der alte, schräge Stallboden ist begradigt. Eine große Tanzfläche mit Holzboden steht sowohl im Großen Saal 

(250 Gäste) als auch im Kleinen (120) zur Verfügung.

Eine Besonderheit haben beide Räume: Die Theke besteht jeweils aus einer Hälfte eines alten Holzbootes. Ein Bootsbauer, 

der einst auf Gut Helmstorf seine Werkstatt hatte, fertigte diesen einzigartigen Tresen an. An den Wänden unterstreichen 

Hirschgeweihe das Rustikale, das Ländliche. 

In der Hochzeitsuite schlief schon einmal ein Bundespräsident 

Das Herrenhaus gleich nebenan, in dem Cornelia von Buchwaldt mit Mann und Kindern lebt, ist für die Festgesellschaft 

tabu. Das Privatleben der Familie soll nicht beeinträchtigt werden. Bis auf eine Ausnahme. Es gib eine abgetrennte Suite 

für das Hochzeitspaar. Edle ausgestattete Zimmer, in denen 2004 der frühere Bundespräsident Horst Köhler und seine 

Gattin ihren Sommerurlaub verlebten. 

Cornelia von Buchwaldt stellt nur die Räume zur Verfügung. Aber: Sie bietet auch Kontakte zu Caterern, Stühle-, Tisch

und Besteckverleihern, zu Musikern, zu Eventmanagern an. ,,Wir haben einen festen Stamm von Partnern." Wer einen 

eigenen Lieferanten wünscht- kein Problem. ,,Jede Hochzeit ist dadurch individuell." 

Diesen Wunsch hat von Buchwaldt an ihre Hochzeits-Location 

Einen Traum hat von Buchwaldt: standesamtliche Trauungen in der Festscheune oder im Park. Eine Anfrage hatte sich 

ans Amt Lütjenburg gestellt. Dort gibt man sich allerdings zurückhaltend. Dabei wirbt Lütjenburgs Bürgermeister Dirk 

Sohn mit dem Begriff „Hochzeits-Region". 

Versteckt in einer Ecke im Park liegt ein altes Gewächshaus, in dem Weinreben wachsen. Es ist ganz romantisch, aber 

müsste noch auf Vordermann gebracht werden. Ein schmuckes Trauzimmer für vielleicht 20 Gäste. Auch das ist ein 

Traum für Cornelia von Buchwaldt.




